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Ich zähle zu den wenigen Garten- 
sträuchern, die im Winter blühen. Meine 
zarten Blüten erfüllen die kalte Luft  
mit einem betörenden, honigartigen 
Duft und schenken der frostigen  
Jahreszeit einen Hauch von Magie.

#BIENENWEIDE

#DUFTEN

#GEHÖLZ

#HALBIMMERGRÜN

#HALBSCHATTEN

#WINTERHART

WINTER-HECKENKIRSCHE — DARF ICH MICH VORSTELLEN? 

MEIN NAME. Lonicera x purpusii 
Mein Artname «purpusii» würdigt die deutschen Botaniker und 
Pflanzensammler Carl Albert Purpus und Joseph Anton Purpus. 
Die Brüder waren im 19. und frühen 20. Jahrhundert tätig – 
zahlreiche von ihnen entdeckte oder ihnen gewidmete Pflanzen  
tragen ihren Namen. 

MEIN AUSSEHEN. Ich bin robust, gut winterhart und an milden 
Standorten sogar immergrün. Fallen meine Blätter ab, kommen 
meine weißen Blüten an den kahlen Zweigen noch besser zur 
Geltung. Ich wachse kompakt und gut verzweigt. 
 
MEINE HERKUNFT. Kurz nach 1900 wurde ich im Botanischen 
Garten Darmstadt aus einer Kreuzung der beiden chinesischen 
Geißblatt-Arten Lonicera standishii und Lonicera fragrantissima 
geschaffen. Einer meiner Namensgeber – Carl Albert Purpus 
– wirkte viele Jahre als Kurator in diesem Garten. Ob er selbst 
an meiner Züchtung beteiligt war, ist jedoch unklar.

MEIN PLATZ BEI DIR. Ich bevorzuge halbschattige Standorte, 
gedeihe aber auch in der Sonne, sofern der Boden ausreichend 
feucht ist. Mit einer Wuchshöhe und -breite von etwa zwei Metern 
eigne ich mich hervorragend auch für kleinere Gärten. Besonders 
schön zur Geltung komme ich an einem windgeschützten Platz 
und an Orten, wo du meinen Duft voll auskosten kannst.

MEINE BESONDERHEIT. Das «x» in meinem Namen weist darauf 
hin, dass ich eine Hybride bin – eine Kreuzung aus zwei Pflan-
zenarten derselben Gattung. Während des Zweiten Weltkriegs 
verschwand ich aus einigen Botanischen Gärten in Europa, da 
viele durch Bombenangriffe stark beschädigt wurden – darunter 
auch der Botanische Garten Darmstadt. In abgelegenen Baum-
schulen und privaten Gärten habe ich überlebt und konnte so 
nach Kriegsende erneut vermehrt werden.
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WUCHS	
Pflanzenhöhe	 bis 200 cm	  
Form	 Strauch
Verhalten	 aufrecht bis leicht überhängend, stark  
	 verzweigt, langsam wachsend
	
BLÜTE	
Farbe	 cremeweiß		
Zeit	 Dezember bis März
Stand	 paarweise in den Blattachseln
Form	 röhrenförmig bis trichterförmig, mit  
	 zurückgebogenen Blütenblättern
	
BLATT	
Farbe	 dunkelgrün	
Form	 oval bis elliptisch	
Rand	 ganzrandig	
Stellung	 gegenständig
Eigenschaften	 halbimmergrün, teilweise bis zum  
	 Frühjahr haftend

VERWENDUNG 
& EIGENSCHAFTEN
Lebensbereiche	 Gärten, Dachgärten, Pflanzgefäße	
Standort	 sonnig bis halbschattig, frische bis mäßig 
	 feuchte Böden	
Eigenschaften	 Blütenduft, Bienenweide
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